
578416-2023 Page 1/5

II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.1.

See the notice on TED website 578416-2023 - Result
Germany-Solingen: Financial leasing services
OJ S 185/2023 26/09/2023
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Stadt Solingen
Postal address: Bonner Str. 100
Town: Solingen
NUTS code: DEA19 Solingen, Kreisfreie Stadt
Postal code: 42601
Country: Germany
Contact person: Frau Peuler
E-mail: vergabe@solingen.de
Telephone: +49 2122906804
Fax: +49 2122906695

:Internet address(es)
Main address: http://www.solingen.de

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Ersatzbeschaffung von zwei teilstationären Geschwindigkeitsmessanlagen
Reference number: V23/32/136

Main CPV code
66114000 Financial leasing services

Type of contract
Services

Short description
Allgemeines:
Die Klingenstadt Solingen beabsichtigt im Rahmen der kommunalen 
Geschwindigkeitsüberwachung, zur Erhöhung der Verkehrssicherheit zwei teilstationäre, auf 
passiven, vollautomatischen Messungen basierenden, eichfähigen 
Geschwindigkeitsmessanlagen (Verkehrskontrollsystemen) zu beschaffen.
Ausgangslage:

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/578416-2023
mailto:vergabe@solingen.de?subject=TED
http://www.solingen.de
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Die Klingenstadt Solingen plant, nach erfolgreicher Einführung der teilstationären 
Verkehrskontrollsysteme, erneut zwei teilstationäre Verkehrskontrollsysteme zur 
Überwachung des fließenden Verkehrs zu beschaffen. Die teilstationären 
Geschwindigkeitsmessanlagen sollen dem Auftraggeber für eine monatliche Miete zusammen 
mit vom Auftragnehmer zu erbringenden, begleitenden Dienstleistungen bereitgestellt werden. 
Die zu erbringenden Dienstleistungen sind in der Miete einzukalkulieren; die Dienstleistungen 
werden nicht zusätzlich vergütet.
Aufgrund des Beschlusses des Bundesverfassungsgerichtes vom 12.11.2020 sind in den 
Beweismitteln hinterlegte Rohmessdaten / Zusatzdaten dem Betroffenen bzw. seinem 
Rechtsbeistand zugänglich zu machen. Der Auftragnehmer stellt sicher, dass die Forderung 
aus dem o.g. Beschluss eingehalten werden kann. Zur gerichtsfesten Verteidigung der 
jeweiligen Vorfälle sind dem Auftraggeber vor Inbetriebnahme der Messgeräte eine 
entsprechende Dokumentation sowie Erläuterungen zu diesen Rohmess- bzw. Zusatzdaten in 
Schriftform auszuhändigen. Alternativ müssen diese Daten durch eine vom Auftragnehmer 
mitzuliefernde Software auslesbar sein und in diese erläutert werden.
Abrechnung:
Es ist vorgesehen die teilstationären Geschwindigkeitsmessanlagen ab dem 01.01.2024 
(Bereitstellung) für die Dauer von 2 Jahren, zumindest aber bis zum 31.12.2025 anzumieten. 
Die Abrechnung der Leistungen erfolgt auf Basis einer festen und pauschalisierten 
Monatsmiete inkl. aller Servicedienstleistungen.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 432 096,00 EUR

Description

Additional CPV code(s)
34970000 Traffic-monitoring equipment, , 38115000 Radar apparatus 38115100 Radar 
surveillance equipment

Place of performance
NUTS code: DEA19 Solingen, Kreisfreie Stadt

Description of the procurement
Die Klingenstadt Solingen beabsichtigt im Rahmen der kommunalen 
Geschwindigkeitsüberwachung, zur Erhöhung der Verkehrssicherheit zwei teilstationäre, auf 
passiven, vollautomatischen Messungen basierenden, eichfähigen 
Geschwindigkeitsmessanlagen (Verkehrskontrollsystemen) zu beschaffen. Die Klingenstadt 
Solingen plant, nach erfolgreicher Einführung der teilstationären Verkehrskontrollsysteme, 
erneut zwei teilstationäre Verkehrskontrollsysteme zur Überwachung des fließenden Verkehrs 
zu beschaffen. Die teilstationären Geschwindigkeitsmessanlagen sollen dem Auftraggeber für 
eine monatliche Miete zusammen mit vom Auftragnehmer zu erbringenden, begleitenden 
Dienstleistungen bereitgestellt werden. Die zu erbringenden Dienstleistungen sind in der Miete 
einzukalkulieren; die Dienstleistungen werden nicht zusätzlich vergütet.

Award criteria
Price

Information about options
Options: no
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II.2.13. Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2023/S 096-296623

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Title:
Ersatzbeschaffung von zwei teilstationären Geschwindigkeitsmessanlagen

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
20/07/2023

Information about tenders
Number of tenders received: 1
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 1
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Vetro Verkehrselektronik GmbH
Town: Wismar
NUTS code: DEA19 Solingen, Kreisfreie Stadt
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/296623-2023
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Total value of the contract/lot: 432 096,00 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Rheinland
Postal address: Zeughausstraße 2-10
Town: Köln
Postal code: 50667
Country: Germany
E-mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telephone: +49 2211473055
Fax: +49 2211472889

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Fristen für den Nachprüfungsantrag:
§ 135 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)
Unwirksamkeit
(1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber
1. gegen § 134 verstoßen hat oder
2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist,
und dieser Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist.
(2) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat 
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union
sowie
§ 160 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)
Einleitung, Antrag
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit

mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de?subject=TED
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1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Date of dispatch of this notice
21/09/2023


